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NEUES CARITAS-PROJEKT

Soziales Engagement ist für die 
Pfarrjugend Perchtoldsdorf ein 
zentrales Anliegen. 

Das Kinderhotel „Am Himmel“ (Wien 
19) bietet ab 2020 Urlaub für die 
Kinder und Erholung für die Eltern. 

Urlaub und Erholung bietet ab 
Sommer 2020 ein eigens für 
Kinder mit intellektueller oder 
mehrfacher Behinderung und 

deren Eltern erbaute „Kinderhotel Col-
legialität“ der Caritas Wien. Das eigens 
an den Bedürfnissen der Kinder orien-
tierte Kinderhotel entsteht am Areal der 
Caritas-Schule „Am Himmel“ in Wi-
en-Döbling und bedeute für die Kinder 
Urlaub und die Eltern Erholung, erläu-
tert Caritas-Präsident Michael Landau.  
 
Das neue Angebot habe „Leuchtturm-
charakter“ und habe bislang in Wien 
gefehlt. Vor allem für Alleinerziehende 
könne diese Kurzzeitunterbringung der 
Kinder während der Ferien eine Erleich-
terung schaffen und schwierige Betreu-
ungssituationen überbrücken, zeigt 
sich Caritas-Präsident Michael Landau 
überzeugt. 
 
Schon jetzt hat das Kinderhotel – mit 
Standorten in Niederösterreich und im 
Burgenland – an Wochenenden und in 
fast allen Ferien Betrieb. Der Bedarf sei 
jedoch noch größer, stellte die Projekt-
verantwortliche Lisa Staudinger fest.  

Das künftige Kinderhotel in Wien soll 
für bis zu acht Kinder im Alter zwischen 
sechs und 17 Jahren Platz bieten. Hierfür 
wird derzeit ein Teil des alten Schul-
standorts „Am Himmel“ renoviert und 
neu eingerichtet. Auch der Spielbereich 
im Garten wird neu und barrierefrei 
gestaltet.  
 
Das Hotel soll auch in eine Vielzahl an 
Projekten für Menschen mit Behin-
derung eingebettet sein, kündigt die 
Caritas Wien an. Neben einer inklusiven 
Schule befinden sich am Areal bereits 
Tagesstätten, Wohngruppen und eine 
kleine Landwirtschaft.  
 
Realisiert werden kann dieses „Leucht-
turm“-Projekt durch eine laufende För-
derung der Gemeinde Wien sowie eine 
Spende der Collegialität Privatstiftung, 
die für dieses Jahr eine Initiativspende 
von 150.000 Euro zusicherte und auch 
in Zukunft für das Projekt mitverant-
wortlich zeichnen wird. S

Hotel für Kinder mit Behinderung 

ZEIT FÜR ENGAGEMENT

Auf der Suche nach einem 
neuen Projekt wurde die Idee 
geboren, einen Casinoabend 
in der Pfarre Perchtoldsdorf 

zu veranstalten. Jedoch handelt es sich 
dabei nicht um Glücksspiel im her-
kömmlichen Sinn, vielmehr konnten an 
diesem Abend alle nur gewinnen: Den 
jugendlichen Mitarbeitern wurde die 
Möglichkeit gegeben, an etwas Gro-
ßem mitzuwirken, etwas ganz Neues 
auszuprobieren und sich kreativ zu 
verwirklichen. An der Herstellung der 
Spieltische, die alle selbst gebaut wur-
den, wurde lange getüftelt, ebenso an 
der Dekoration des Pfarrheims und des 
Gartens. Knapp dreißig junge Menschen 
haben ihre Freizeit zur Verfügung ge-
stellt, um diesen Abend zu ermöglichen 
und zu etwas Besonderem zu machen.  
Die etwa 120 Gäste konnten ihr Glück 

bei Roulette, Black Jack, Sic Bo, Red Dog 
oder Poker versuchen und sich danach 
einen Tombolapreis unserer zahlreichen 
Sponsoren aussuchen, oder aber das 
reichhaltige Buffett genießen und das 
Tanzbein zu stimmungsvoller Livemusik 
schwingen.  
 
Ein großes Dankeschön 
gilt hier Nora’s Brasil 
Band.  Der dritte Gewin-
ner des Abends war das 
Sozialprojekt in Okpoko, 
dem Slum der Stadt 
Onitsha in Nigeria, dem 
der Reinerlös der Ver-
anstaltung zugute kam. 
Schon länger wird dieses 
Projekt rund um Sr. 
Joyce, einer Ordensfrau, 
Diplomkrankenschwes-
ter und Ärztin, von der 
Pfarre unterstützt. Mit 
den Spenden, die durch 
dieses Projekt gesammelt 
werden konnten, werden 

ein Raum für eine fixe Ordination ange-
mietet, Mitarbeiter und Medikamente 
sowie Nahrungspakete bezahlt.  
Da der Abend für alle Beteiligten ein 
voller Erfolg war, wird es von dieser 
Veranstaltung im nächsten Jahr erfreuli-
cherweise eine Neuauflage geben. S  

Erlaubtes „Glücksspiel“  
in der Pfarre Perchtoldsdorf 

Casino-abend der Pfarrjugend Perchtoldsdorf.

Die Gemeinde Wien und die Collegialität 
Privatstiftung fördern das Projekt.


